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3ct? bin bei- Düfteler Sdjreier

Hub habe bt fröhlichem fing
Begleitet bett aKemeneften

ruppcujufammeujug.

OTtt ging bas Ber;, auf tun- freuben,

3IIs icb biefe IHannfdjaftcn fdjaut.

So tüdjtig unb unerraüblidj,

So fräftig ttnb felbftoerttaut.

llnb ich badjte bei mir tu ber Stille:

(Es ift bodj ein fta r Fer Bunb

für unfere Kantottefcu

Sehr lehrreich ttnb audj gefunb.

Der OJeiberfeinb Samuel petcrftl iu Bafel fahrt fort, feine pam=
pfjlctc gegen bas jartc (Sefdjledjt 3a fdjleubern.

21ußer oerfcfjiebeneu 3rrclIär.jten, bic beu ÎTtaun abfolut au ifjr fjaus
fefjeln möchten, Ijaben fidj audj 25 unferer Fräftigfteu (Seinüfetjättblerinnen berett

crrlärt, benfelben als Sdjroiegerfobu iu Behandlung ut neljmen.
îDenu peterfll in letzterem falle nur nicht halb 51t peter fi lie gerieben

mirb

K r e i s 1 a u f.
§u bem cibler fpracb bie fromme Confie :

ÏPo bas îfiffeu aufhört, ba beginnt ber (Slanbe.
Daun auf fdjroadjer Rinne eines Daches,
Rab beim fenfter eines 2Ttäbdjen=Scfjlafgemadjes,
pflegte fie, bafj nidjts nergeffen bliebe,

ftoftcnb auf Deneifjnng, frob ber Stiebe.

Hub fo roars. man nennt bie Caubculicbc
llnfdjulb nur; fo gebts im lUcltgctriebe.

2lus ber liöberrt (Eöd^terfdnile.
"îrtofclïbr : Kanu mir eines ber fräülein fagen, roas fjerr lief; es in

bem (Sebraitcbc ber 3nbieriuuett liegt, üjrer (Satten Steidje auf einem Scheiter-

tjaufeu 511 oerbreuueu unb fidj felbft auch beut flammeutobc 311 übergeben?"

3tf. -»lara: Daß bie hiuterbltebeucu lUittrocu beu uuoerbeiratbeten 311'

bicrinneu nicht bic beften Partien rocgicbiiappeit Fouitteit!"

2his bem (Sericbtsfaale.
"25crtf)ciöiger (ju einem mebrmals befttaftcu Diebe : fjaben Sic mir

fonft nod; etroas mitjutbeilcu, bas 311 3n.t'eu (Suuften roirfte?"
ilngefilagtet: 3a. fpredjen Sie biesmal nur nidji toieber für Derfürjitug

ber (Sefangeufdjaft ; benn id; roüttfdjc mir ein iorgeitfreies Sllter!"

(gcfyte Kunfb&usfteUungs=Scfynababüpferl.
(©berbairifeb à la fraujl Stucf

Der Sdjtocijcrifdjc Salon", ber ijat's bodj redjt fein,

Der fdjlupft aller ©rtett roo anbers tjalt 'nein :

3n Bern babett's bTTialer am heften nodj fchier.

3m Kuttft<mu=feum" gibts no gang" a (Quartier.

fjerr Daoittet pflanzte fedjs Bäutndjeu oor's fjaus :

Bei uns roadjfeu b'Storbeer'u 311m fenfterl fjinausl"

3n Solotburn ftefjt bir a ReitfdjuF fdjön runb,

Dort tjängt man bie anfauften (Smiilber" oom Bunb.

llnb roem bös nit gfallt rote bem fjaubelscoiirter",
Der friegt für brei IDodjen ein geifungsgefdjmier.

g'Cujern fein bie fjotels foa Seltenheit meljr,
Dia meiften fem roll, nur bie roenigften leer.

3m Union" ba fanb mau nod; g'rab einett Raum

für a fplttternacfts iDcib uub a gfdjlampeteu Baum.

(Er ift nit grab j'roctt ttnb bat nit g'rab j'otel Steht,

ÏTtifn Katalog in ber fjaub oerirrt man ftcb nicht!

3n Bafel gar tjabett's bie Sejeffton:
's finb fretli nit oiel, a paar IDurfteln fcitt's fdjon

Dem Stucf uttb beut llbbe fein großes (Settie

3ft auch, ba oertreten, bod; fragt midj nid;t toie.

Der S a ubr eu ter -fjaus gibts jetjt nobel, fdjau fjer :

üier Rofj unb a lUagcn, roas null ber noch meljr

's is alles blitjfaubcr, bös beifjt ma a CSfrett,

Hub bic Röfferl roie prächtig, nur g'ljörens iljm net!

C M. i. H. Süon roegen toeil m ben SDloftbtroen biefeo 3afjv ein 6ebeus

tenbes Quantum üebetoaare ftd) oorfinbet, büt fte man ben 9Jloft füglich Bouillon"
nennen. l'eter. ®anj redjt; eô fjerrfdjt fonft fdjon eine bebenfltdje Ueber--

fcbioemmung. Spatz, ©cbönen 3>anf unö ©ruß. O. 1*. ,>öroeöe Religion,
öie in ridjtiger (ïrfenntntp bas Wüte oont Söfen ttnterjdjeiöet unö lefjrt, ift erlja6en
unb fütjrt sur oettetfeit. Sßär'o anbero. hätte fidj jefaft ein (vintt geirrt, unb bor

iJienfdjen gröfite (Sitetfeit S(bft ätjn(id) ju fein" Ware übet trumpft, ber*3Menfdj ging
ü6er bte ©ötter". i. B. Söenn bte TreiMii reif roere, joli efi gontmett, nebft
Sanf. K. «F. gür biesmal fefjlt ber 9ßlav, foldje gragen int Skieffaften su

beanttuorten. Verschiedenen. Anomjmcs rotrb nidjf Berüdilidjtifjt.

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Postsrrasse 8, 1. Etage, Ziirich. (51b)

Anglo- American -Geschäft
unterm Hôtel National Zürich T. A. Harrison

Engl. Marchand-Tailleurs
Nar beste engl, und schott. Stoffe. Massige Preise.

Spezialität: Englische Waaren aller Art.
Bonneterie, Cravates, Handschuhe, 91-26

Herren-Hüte, Mützen, Reise-Artikel, Plaids, Linoleums, Wachstuch,

Teppiche in allen Arten, Calicot, Cretonnes, Flanells, Vorhangstoffe,
Papeterie, Parfümerie, Thee etc.

Dogskin, weiss und rothbraun,
TVilcl- und \V»sohle><lerliati<lsoliii.he

>- Reit- und Fahrhandschuhe -4
Bitte meinen Spezialpreiscourant über Militärhandschuhe zu

verengen. j, Böhni, Handschuhfabrik, Zürich,
Detailgescliäft : Weinplatz, Hotel Schwert. Filialen in Basel,

St. Gallen, Lausanne. (70)

-f- Daimlers Eisenbitfer ~h

-118-10 (M8222Z)

ist bei Bleichsucht, Blutarmuth, allg. Schwächezuständen etc. sehr erfolgreich.

fillAMBEHGErt :

Pariser Gummi-Artikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu
Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 127-26

F/inil Büchel!, Oliur.
ES .islisten gegen 10 Cts. in Briefmarken

Ich bin der Düfteler Schreier

Und habe in fröhlichem Flug

Begleitet den allerueiiesteil

Truppeiizusaniinenzug.

Mir ging das Herz auf ror Freuden

Als ich diese Mannschaften schaut,

So tüchtig und unermüdlich,

So kräftig niid selbstvertraut,

lind ich dachte bei mir in der Stille:

Ls ist doch ein starker Bnnd

Für unsere Kantonescn

Schr lehrreich nnd anch gesund.

Dcr Wciberseind Sainnel pctcrsil in Basel fährt fort, seine pam
phlcte gegen das zarte Geschlecht zu schlendern.

Außer verschiedenen Irrenärzten, die den Mann absolut an ihr Haus
fesseln möchten, haben sich auch 25 unserer kräftigsten Gcmüschändlcrinneii bereit

erklärt, denselben als Schwiegersohn in Behandlung zu nchmcn.
Wenn Petcrsil in letzterem Falle nnr nicht bald zn Petersilie gerieben

wird

R r e i s l a u f.
Zu dem Adler sprach die fromme Taube :

Wo das Wissen aufhört, da beginnt dcr Glaube.
Dann auf sä'waä'cr Rinne eines Daä'es,
Rab beim Fenster eines Mädchen-Sä'lasgema>bcs,
pflegte sie, daß nichts vergessen bliebe,

lioffend auf verzeibnng, froh der Liebe.
Und so wars. Man nennt die Taubcnliebc
Unschuld nur; so gehts im Weltgctricbe.

Aus der liöbern Töchterschule.
Professor; Kann mir eines dcr Fräulein sagen, was Herrliches in

dem Gebrauche der Indicrinnen liegt, ihrer Gatten Leiche auf einem Scheiterhaufen

zu vcrbrcnncn und sich selbst auch dcm Flammcntode zn übergeben?"

All. Klara : Daß die Hinterbliebenen Wittwen den unverhciratheten Iii-
dierinnen nicht die besten Partien wegschnappen konnten!"

Aus dem Gerichtssaale.
'Vertheidiger (zu einem mcbrmals bestraften Diebe ; Haben Sie mir

sonst noch ctwas mitzutheilen, das zu Ihren Gunsten wirkte?"
Angeklagter; Ja, sprechen Sie diesmal nnr nicht wieder für Verkürzung

dcr Gefangenschaft; denn ich wüniche mir ein iorgensrcics Alter!"

Echte Auust-Ausstelluugs^chnadabüpferl.
(Vberbairisch à la Franzi Stuck

Der Schweizerische Salon", der hat's doch recht fein,

Der schlupft aller Vrtcn wo anders halt 'nein:

In Bern Haben's d'Maler am besten noch scbier,

Im Kunst-inu-seum" gibts no gäng" a (Quartier.

Herr Davinet pflanzte sechs Bäumchen vor's Haus:

Bei uns wachsen d'Lorbeer'n zum Feusterl hinaus!"

In So lothurn steht dir a Reitschul' schön rund,

Dort hängt man die ankauften Gmälder" vom Bund.

Und wem dös nit gfallt wie dem Handelscourier",
Der kriegt für drei Wochen ein Zeitungsgeschmier.

Z'Luzern sei» die Hotels koa Seltenheit mehr,

Dia meisten sein voll, nnr die wenigsten leer.

Im Union" da fand man noch g'rad einen Ranm

Für a splitteriiackts Weib und a gschlampeten Baum.

Lr ist nit grad z'weit und hat nit g'rad z'vicl Licht,

Mit'n Katalog in dcr Hand verirrt man sich nicht!

In Basel gar Haben's die Sezession:
's sind freili nit viel, a paar Wursteln sein s schon!

Dem Stuck nnd dein Uhde sein großes Genie

Ist auch da vertreten, doch fragt mich nicht wie.

Der S andre ute r -Hans gibts jetzt nobel, schan her:

vier Roß und a Wagen, was will der noch mehr!

's is alles blitzsauber, dös heißt ma a Gsrett,

Und die Rösserl wic prächtig, nur g'hörens ihm netl

Briefkasten der Redaktion.
Al. i. U. Von wegen weil in den Mostbirnen dieses ^ahr ein

bedeutendes Quantum Lebewaare sich vorfindet, diu ste man den Most füglich Bouillon"
nennen, I'^ter. Ganz recht; e6 herrscht sonst schon eine bedenkliche Ueber-

schwemmung. Schönen Tank uud «'-ras;. O. I'. jedwede Religion,
die in richtiger Erkenntniß das Gute vom Bösen unterscheidet und lehrt, ist erhaben
und führt zur Seligkeit. Wär's anders. bâUc.M^tLlSst-ciii.àtt geirrt, und dcr

Menschen größte Eitelkeit Gott ähnlich zu sein" wäre übertrumpft, der» Mensch ging
über die Götter". i lt. Wenn die Treiblä reif were, soll esi gommen, nebst

Dank. Ii Für diesmal fehlt der Plah, solche Fragen im Briefkasten zn

beantworten. Versetiiir «îei»ei». Anonymes wird nicht berücksichtigt.

keitkoLSQ, 5o1ià uuà dessin,
llorx«T, >larckanä-'f'aille»r, l'oststrasss 8, 1. Ltaxe, lölb)

unterm »0te> Estions! Tüi-ick k. à. flsrrison

Iliir dk8tk kuzl. unll àtt. ^loSk. Nàoize ?relok.

Zpe^iAlirär ; UnAlisLne VV--r?rren ^Iler /Xrt.
Lonneterie, Lrsvarss, Hariâsckurle, 9I-2S

ttsrrcrl-liüte, IVIüt?er>, lìeise-à,rtilcel, ?Isicls, I^inoleurns, Wscristuck,

?eppicke iri allen ^.rten, Lslicot, Lretornres, INsneUs, Vorksri-zstokle,
Papeterie, k>srfürrierie, l'kee etc.

OoAsliiri, weiss unä rotnbrkrurr,

^V^ilâ- n i >V z»^< tì< r I>îìi><ì«t I»,iti><^
Reit- unâ ?àrkÂn6Ll2kàe

Zitte meinen Lxsàlxrsisllourà üdsr Mlitàànàscîtià ?u

Oetaiixeijcilâft ; VVeinpIà, I-Iotel Sel»vcrt. Filialen iri Lasel,
3t. dkrllen, Lausanne. (7V)

5- LàGNbjiisr
-118-10 Ol 8222 !5)

ist bei Slsicksucnt, Slutaririutb, all-;. Sckwäcrie^trstäriäerl eic. sebr erkol^reick.

in vorütigl. (Qualität, per Out?en<z nu

b'r. Z, 4, 5 uc! 6 enipbeblt 127-26

IlniiI Itii U« Ii, <1I»»»r.
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